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Vorabentscheidungsersuchen der Inalta Curte de Casatie si Justitie (Ruminien), eingereicht am 15. April 2019
— Consiliul Concurentei/Whiteland Import Export SRL

(Rechtssache C-308/19)
(2019/C 263/32)

Verfahrenssprache: Rumdnisch

Vorlegendes Gericht

Inalta Curte de Casatie si Justitie

Parteien des Ausgangsverfahrens
Rechtsmittelfiihrer: Consiliul Concurentei

Rechtsmittelgegnerin: Whiteland Import Export SRL

Vorlagefrage

Sind Art. 4 Abs. 3 EUV und Art. 101 AEUV dahin auszulegen, dass sie die Justizbehorden der Mitgliedstaaten verpflichten, die nationa-
len Vorschriften iiber die Verjahrung des Rechts des Wettbewerbsrats, Verwaltungssanktionen zu verhingen, im Einklang mit der
Regelung in Art. 25 Abs. 3 der Verordnung (EG) Nr. 1/2003 (') auszulegen, und dass sie der Auslegung nationaler Rechtsvorschriften
entgegenstehen, wonach unter einer verjihrungsunterbrechenden Handlung nur die formliche Handlung des Einleitens eines Verfah-
rens zur Verfolgung einer wettbewerbswidrigen Praxis verstanden wird, ohne dass die spateren auf die Verfolgung dieser Praxis gerich-
teten Mafnahmen in dieselbe Kategorie der verjihrungsunterbrechenden Handlungen eingeordnet werden?

(") Verordnung (EG) Nr. 1/2003 des Rates vom 16. Dezember 2002 zur Durchfithrung der in den Artikeln 81 und 82 des Vertrags niedergelegten
Wettbewerbsregeln (ABL. 2003,L 1, S. 1).

Rechtsmittel, eingelegt am 15. April 2019 von der Asociacion de fabricantes de morcilla de Burgos gegen den
Beschluss des Gerichts (Fiinfte Kammer) vom 14. Februar 2019 in der Rechtssache T-709/18, Asociacién de
fabricantes de morcilla de Burgos/Kommission

(Rechtssache C-309/19 P)
(2019/C 263(33)

Verfahrenssprache: Spanisch

Parteien

Rechtsmittelfiihrerin: Asociacion de fabricantes de morcilla de Burgos (Prozessbevollmichtigte: J. J. Azcdrate Olano und E. Almarza
Nantes, abogados)
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Andere Partei des Verfahrens: Europaische Kommission
Antrige

Die Rechtsmittelfithrerin beantragt, den angefochtenen Beschluss zur Ginze aufzuheben; folglich die nach Art. 263 AEUV erhobene
Klage auf Nichtigerklarung der Durchfithrungsverordnung (EU) 2018/1214 der Kommission vom 29. August 2018 zur Eintragung
eines Namens in das Register der geschiitzten Ursprungsbezeichnungen und der geschiitzten geografischen Angaben (,Morcilla de
Burgos“ (g.g.A.)) () zuzulassen; sodann in der Sache die genannte Durchfithrungsverordnung (EU) 2018/1214 der Kommission vom
29. August 2018 fur nichtig zu erkliren; der anderen Partei des Verfahrens die Kosten aufzuerlegen.

Rechtsmittelgriinde und wesentliche Argumente

Das vorliegende Rechtsmittel wird darauf gestiitzt, dass die Interessen der Rechtsmittelfiithrerin verletzt wiirden, weil das Verfahren vor
dem Gericht der Europaischen Union insofern UnregelmifRigkeiten aufweise, als ihm ein Rechtsfehler zugrunde liege, der auf einem
Verstof gegen die Bestimmungen in Art. 73 §°1 ff. der (vor dem 1. Dezember 2018 geltenden) Verfahrensordnung des Gerichts und
die hierzu ergangene Rechtsprechung beruhe. Hierfiir werden folgende rechtliche Grundlagen herangezogen:

— Im Wesentlichen beruhe der angefochtene Beschluss filschlicherweise auf der Annahme, dass der Antrag ,nur gescannte Unterschrif-
ten der Vertreter der Antragstellerin enthalten habe, wihrend er in Wirklichkeit qualifizierte elektronische Signaturen mit einem
qualifizierten ACA-Zertifikat enthalten habe, die rechtlich einer eigenhdndigen Unterschrift gleichwertig seien.

— Diese qualifizierten elektronischen Signaturen wiirden durch die Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Europdischen Parlaments und
des Rates vom 23. Juli 2014 (?) anerkannt und geschiitzt.

— Qualifizierte elektronische Signaturen mit einem qualifizierten ACA-Zertifikat entsprichen in vollem Umfang dem Wesen und
dem Hintergrund von Art. 73 § 1 der Verfahrensordnung des Gerichts, das bzw. der — wie im angefochtenen Beschluss ausgefithrt
— darin bestehe, ,im Interesse der Rechtssicherheit die Echtheit des Verfahrensschriftstiicks zu gewdhrleisten und das Risiko auszuschlieféen,
dass es womdglich von einem unbefugten Verfasser stamme*.

— Art. 73 § 1 der Verfahrensordnung des Gerichts sei durch Entscheidung des Gerichts vom 11. Juli 2018 aufgehoben worden und
die Anderung am 1. Dezember 2018 (zwei Tage nach Stellung des Antrags) in Kraft getreten, wo doch die Anwendung der giinstig-
sten Vorschrift ein grundlegendes und universelles Prinzip im Sanktionsrecht der westlichen Rechtsordnungen sei.

— Die im angefochtenen Beschluss zur Begriindung der Unzuldssigkeit der Klage angefiihrte Rechtsprechung beziehe sich hauptsich-
lich auf die gescannten Unterschriften. Der konkret vorliegende Fall (Antrag mit qualifizierter elektronischer Signatur mit ACA-
Zertifikat) sei von den Gerichten der Union jedoch noch nicht entschieden worden.

— Die Vorschriften seien in Bezug auf die soziale Realitit auszulegen, die zu dem Zeitpunkt, zu dem sie angewendet werden sollten,
vorherrsche, wobei besonders auf ihr Wesen und ihren Zweck zu achten sei.

() ABL2018,L224,8.3.
() Verordnung (EU) Nr. 910/2014 des Européischen Parlaments und des Rates vom 23. ]u i 2014 iber elektronische Identifizierung und Vertrauens-
dienste fiir elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Authebung der Richtlinie 1999/93/EG (ABL. 2014, L 257, S.73).

Vorabentscheidungsersuchen des Trgovacki sud u Zagrebu (Kroatien), eingereicht am 18. April 2019 —
Interplastics s.r.o./Letifico d.o.o.

(Rechtssache C-323/19)
(2019/C 263/34)

Verfahrenssprache: Kroatisch

Vorlegendes Gericht

Trgovacki sud u Zagrebu



	Rechtssache C- 308/19: Vorabentscheidungsersuchen der Înalta Curte de Casație și Justiție (Rumänien), eingereicht am 15. April 2019 — Consiliul Concurenței/Whitel and Import Export SRL
	Rechtssache C- 309/19 P: Rechtsmittel, eingelegt am 15. April 2019 von der Asociación de fabricantes de morcilla de Burgos gegen den Beschluss des Gerichts (Fünfte Kammer) vom 14. Februar 2019 in der Rechtssache T- 709/18, Asociación de fabricante...
	Rechtssache C- 323/19: Vorabentscheidungsersuchen des Trgovački sud u Zagrebu (Kroatien), eingereicht am 18. April 2019 — Interplastics s.r. o./Letifico d.o.o.

